
Protokoll Sitzung Carpe Vinum Freiburg e.V.

Datum: 13.12.22
Protokollführer: Jürgen Beiler
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Jürgen Beiler Matthias Boos
Egid Strehl Thomas Weidner
Achim Glockner Anke Spoo
Dirk Alfare Patricio Aguiar

1. Nächstes Treffen

Am 17.01.2023 starten wir in das neue Weinjahr mit einer Probe vom Château de Beaucastel,
welches uns Thomas Weidner vorstellen wird.

Beginn ist wie immer um 19:30 Uhr und wir treffen uns wieder im Bettenhaus Stiegeler am 
Augustinerplatz.

2. Thema: Blindprobe

Dieses Mal waren nicht gar so viele untypische Vertreter ihrer Rebsorte dabei, weshalb der 
Sieger immerhin 13 von 27 möglichen Punkten erreicht hat. Zur Lernerfolgskontrolle hatten wir
diesmal noch einen Mister X dabei, der sein Votum immer schon abgab, bevor er am Wein 
geschnuppert und ihn geschlürft hatte. Und promt musste sich dabei unser Präsident fragen, 
inwieweit 20 Jahre emsiger Lehr- und Leerversuche und des Verkostens und sich ausführlich 
darüber auszutauschen, nicht vergebliche Liebesmühe waren. Schaffte Mister X doch, nach 
anfänglicher Führung über 3 Runden und am Ende nur knapp von 2 Mitgliedern geschlagen, 
einen souveränen 3. Platz. Aber auch dieses Mal war es wieder spannend mit einigen 
Überraschungsmomenten.

Auch dieses Mal fiel mir bei der Zusammenführung der Bewertungen wieder auf, wie ja auch 
schon bei den letzten Blindproben, dass der Präsi, der ja als Einziger wusste, was kommt, die 
hochwertigen Weine meistens ein Stück besser bewertete, als die „blinden“ Teilnehmer und bei 
mehreren Weinen in einer Runde lief seine Bewertung analog zu den Qualitätsabstufungen.

Im Einzelnen gab es die folgenden Weine:

2020 Cava Spumante Blanc de Blanc Bio, Raventos, Spanien; 15,21 €; Note 14,2

2020 Riesling Haardter Bürgergarten 1. Lage Bio, Müller-Catoir, Neustadt a.d.Weinstroß,
Pfalz; 21,60 €; Note 14,1

2020 Riesling trocken Gutswein, Müller-Catoir, Neustadt a.d.W., Pfalz; 10,20 €; Note 14,5

2020 Müller-Thurgau DOC, Kellerei Terlan, Südtirol, Italien; 9,99 €; Note: 13,2

2019 Scheurebe Kabinett trocken, Koehler Ruprecht, Kallstadt, Pfalz, Deutschland; 10 €; 
Note 11,5



2019 Sauvignon Blanc, Reyneke, Stellenbosch, Südafrika; 15,93 €; Note 11,9

2019 Morillon vom Opok, Werlitsch, Südsteiermark, Österreich; 15,93 €; Note 14,1

2010 Riesling Herzu, Ettore Germano, Langhe, Italien; ? €; Note 15,3

20 ? Rosé, Bernhard Huber, Gengenbach, Ortenau, Deutschland; ca. 8 €; Note 12,0

2020 La Bruja de Rozas (Garnacha), Comando G, Sierra de Gredos, Spanien; 17,91 €; Note 13,4

2020 Oiseau Rare (Grenache), Mas Amiel, Roussillon, Frankreich; 19,80 €; Note 13,5

2020 Cannonau die Sardegna (Grenache), Antonio Argiolas, Sardinien, Italien; 9,90 €; Note 13,4

2018 Rubicon, Meerlust Estate, Stellenbosch, Südafrika; 29,90 €; Note 14,7

2018 Cru bourgeois exceptionel, Château Le Boscq, St.-Éstéphe, Bordeaux, Frankreich;
26,91 €; Note 15,6

2013 Vin santo del Chianti Classico, Felsina, Chianti, Italien; 25,65 €; Note 15,6

Carpe Vinum Freiburg e.V.

Freiburg, den 23.12.2022

Achim Glockner Jürgen Beiler
- 1. Vorsitzender - - Schriftführer -


	Datum: 13.12.22

